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Herren Landesklasse Gr. 2

TV Markgröningen : TV Markgröningen III 
Samstag, 01.10.2022, 18:00 Uhr

TV Markgröningen stockt Punktekonto gegen TV 
Markgröningen III auf

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des TV Markgröningen im Spiel der
Herren Landesklasse Gr. 2 gegen den TV Markgröningen III benennen, der nach 2 Stunden
feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Samstagabend mit 3 Ersatzspielern
bestritten. Das Satzverhältnis von 27:6 zeigt beim deutlichen 9:0-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Beim Erfolg in drei
Sätzen gegen Rothacker / Beyer zeigten Schwerdtle / Bauhofer ihren Kontrahenten die Grenzen auf.
Bemerkenswert war hierbei der erste Satz, der erst nach 44 Punkten mit einem Satzerfolg für
Schwerdtle / Bauhofer endete. Auf dem falschen Fuß erwischten Ansel / Stralau ihre Gegner Enzo /
Schostok beim überzeugenden 3:0-Sieg. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen
Weinert / Schostok und Albrecht / Argun entschieden, das Weinert / Schostok letztendlich
gewannen. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur
zwei Bällen Differenz endete. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Kaum Chancen ließ Jochen Ansel am Nachbartisch bei seinem Sieg in drei
Sätzen seinem Gegner Markus Beyer. In vier Sätzen gewann nachfolgend Niklas Stralau gegen
Markus Rothacker und gab dabei nur einen Satz ab. Beim Stand von 5:0 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Beim 3:1-Erfolg gegen Kuzey Argun kam Christoph
Schwerdtle nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Mit 3:1
hatte David Bauhofer im Spiel gegen Fred Albrecht, in das er als sehr hoher Favorit gegangen war,
die Nase vorn. Bei einem Spielstand von 7:0 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Zwar
brachte Cosimo Schostok Axel Weinert phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Axel
Weinert mit 3:1 durch. Auf dem falschen Fuß erwischte Jomo Schostok seinen Gegner Dario Enzo
beim überzeugenden Triumph ohne Satzverlust. Bemerkenswert war hierbei der zweite Satz, der
erst nach 34 Punkten mit einem Satzerfolg für Schostok endete. Das letzte Spiel führte somit im
Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:0.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TV Markgröningen am 08.10.2022 gegen den TSV Asperg
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 08.10.2022
gegen den TV Markgröningen II einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV Markgröningen

Doppel: Schwerdtle / Bauhofer 1:0, Ansel / Stralau 1:0, Weinert / Schostok 1:0 
Einzel: J. Ansel 1:0, N. Stralau 1:0, C. Schwerdtle 1:0, D. Bauhofer 1:0, A. Weinert 1:0, J. Schostok 1:
0 

 TV Markgröningen III
Doppel: Enzo / Schostok 0:1, Rothacker / Beyer 0:1, Albrecht / Argun 0:1 
Einzel: M. Rothacker 0:1, M. Beyer 0:1, F. Albrecht 0:1, K. Argun 0:1, D. Enzo 0:1, C. Schostok 0:1


